
Beschlussvorlage 101.07.322/22
öffentlich

Annahme einer Schenkung; Wappenstein
Organisationseinheit:
Bauamt

Datum
29.07.2022

Bearbeitung:
Jan Wichmann

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Haupt- und Finanzausschuss (Vorberatung) 24.08.2022 N
Gemeindevertretung der Gemeinde Wiek 
(Entscheidung) 14.09.2022 Ö

Sachverhalt
Mit Schreiben vom 28.04.2022 und nachgereichten Unterlagen hierzu vom 
27.07.2022 beantragt der Heimatverin Wiek/Rügen e.V. die Übernahme des am 
Hafen platzierten Wappensteins mitsamt aufgestellter Bank, Mülleimer und 
Pflasterung.
 
Gemäß § 44 Abs. 4 KV M-V entscheidet die Gemeindevertretung über die 
Annahme von Schenkungen. Der Schenkungswert beläuft sich gem. Auflistung 
auf 12.869,10 Euro (unter Einbezug von Skonto 12.845,47 Euro).
 
Zu dem beiliegenden Vermögensübertragungsvertrag bestehen seitens der 
Amtsverwaltung keine Bedenken. Nach Eigentumsübergabe ist die Gemeinde zur 
allgemeinen Verkehrssicherung und zur Instandhaltung des Wappensteins 
verpflichtet. Etwaige Folgekosten sind neben der herkömmlichen Instandhaltung 
und ggfs. Reinigung durch den gemeindlichen Bauhof nicht zu erwarten. 
 

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wiek beschließt die Annahme einer 
Schenkung (Wappenstein, mitsamt Pflasterung, Bank und Abfallbehälter) in Höhe 
von 12.869,10 € respektive unter Einbezug von Skonto 12.845,47 €. Die 
Schenkung erfolgt durch den Heimatverein Wiek/Rügen e.V. Mithin 
bevollmächtigt und beauftragt die Gemeindevertretung die Bürgermeisterin und 
ihre erste Stellvertreterin zur Unterzeichnung des beiliegenden 
Vermögensvertrags.  

Finanzielle Auswirkungen
Haushaltsmäßige 
Belastung:

Ja:   Nein: X  

Kosten:                                                                                                  € Folgekosten:  €
Sachkonto:  
Stehen die Mittel zur 
Verfügung:                                                        

Ja:    Nein:   

 
 

Anlage/n



1 01 HV Antrag Übernahme Wappenstein

2 02 HV Rechnungen Wappenstein

3 03 HV Übernahmevertrag Wappenstein
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Vermögensübertragungsvertrag ‚Wappenstein‘ 

zwischen 

Heimatverein Wiek/Rügen e. V., Straße der Jugend 16, 18556 Wiek 

(AG Stralsund VR2302 - nachfolgend ‚Heimatverein‘ genannt) 

und 

Gemeinde Wiek, Ernst-Thälmann-Str. 37, 18551 Sagard 

(nachfolgend ‚Gemeinde‘ genannt) 

 

wird in formaler Umsetzung der öffentlichen Übergabe vom 18.5.2018                                  
nachfolgender Vermögensübertragungsvertrag  

Nr. _____________________ der Gemeindevertretung Wiek geschlossen. 

 

§1 Vermögensgegenstand 

Granit-Skulptur geschaffen vom Bildhauer Mile Prerad: Wappenstein am Hafen Wiek, errichtet am 
17.05.2018. Der Aufstellungsort wurde zuvor bei einer Begehung mit Mitgliedern der 
Gemeindevertretung (Frau Harder, Herr Schwuchow, Herr Lüdke) am 17. April 2018 festgelegt.  

Die Kosten für Beschaffung und Installation des Wappensteins einschließlich Zubehör wie Sitzbank 
‚Granada‘ sowie Mülleimer und Pflasterung (nachfolgend ‚Wappenstein‘ genannt) in Höhe von 
12.869,10 € (s. Anlage 1) wurden vollständig vom Heimatverein getragen. 

 

§2 Vermögensübertragung 

Der Heimatverein überträgt der Gemeinde das Eigentum am Wappenstein. Die Übertragung erfolgt 
unentgeltlich. 

§3 Instandhaltung 

Gegenfalls notwendige Instandhaltung einschließlich Technik- oder Betriebsprüfungen obliegen der 
Gemeinde mit Eigentumsübergang. 

§4 Haftung 

Der Heimatverein übernimmt keine Gewährleistung für Größe, Güte oder Beschaffenheit und keine 
Haftung für Fehler oder Mängel. 

Die Betriebssicherungspflicht obliegt der Gemeinde mit Eigentumsübergang.  

§5 Abwicklung 

Der Wappenstein nebst Zubehör geht mit Datum dieses Vertrages in das Eigentum der Gemeinde 
über. 

Zur Übertragung übergibt der Heimatverein der Gemeinde folgende Dokumentation: 

- 8 Belege für Beschaffung und Installation in Höhe von 12.869,10 € (s. Anlage 1). 



2022-07-25 Übertragungsvertrag Wappenstein (V3).docx 2/2 27. Jul. 2022 
 

 

§6 Veräußerung 

Der Wappenstein darf nur mit schriftlicher Genehmigung des Heimatvereins durch die Gemeinde 
veräußert werden. 

 

§7 Gerichtsstand 

Gerichtsstand ist Wiek. 

§8 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein oder nach 
Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit des 
Vertrages im Übrigen unberührt. 

An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und 
durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung am nächsten 
kommen, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung 
verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den Fall, dass sich 
der Vertrag als lückenhaft erweist. 

 

Wiek, den ________________ 

 

Für die Gemeinde: Für den Heimatverein: 

 

_____________________________ _____________________________ 

………………………………………. Karl-Heinz Walter 

………………………………………. Vorsitzender 

 

______________________________ 

………………………………………. 

………………………………………. 

https://www.juraforum.de/rechtsberatung/einen-vertrag-pruefen.html
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